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I. Vereinsnaehriehten.
Ihre  Kgl .  H o h e i t  F r a u  P r i n z e s s i n  L u d w i g  v o n  B a y e r n ,  die  

D u r c h l a u c h t i g s t e  P r o t e k t o r i n  u n s e r e r  G e s e l l s c h a f t ,  haben am 11. Apri l  
d. Js. die V o r s i t z e n d e n ,  S c h r i f t f ü h r e r  und den K a s s i e r  der G e s e l l s c h a f t  
i n A u d i e n z  e m p f a n g e n  und  aus d e r e n  H ä n d e n  den  V II . B a n d  u n s e r e r  
Ber i chte  e n t g e g e n g e n o m m e n .

Mitgliederstand.
(1. April bis 20. Juni 1901.)

Z u g a n g :
Bauer,  Kgl. Forstamtsassistent, Gofsmannsdorf b. Hofheim. — III.
Verein zum Schutze und zur Pflege der Alpenpflanzen, Bamberg. — VII a. 
Z a m e t z e r ,  Josef, Kgl. Gymnasialprofessor, München (Müllerstr. 30/III r.). — XVIc .  
Z i ck,  Alois, Pfarrer, Rieden b. Füssen. — X V  c.

Ä n d e r u n g e n .

Gi ers ter ,  F. X., Lehrer, nun in Dingolfing. — XVIIa.

B e z i r k s o b m ä n n e r :

Bezirk IV : H ö f e r ,  Jos., Pfarrer, Giech, Post Strafsgiech.
„ X V Ia : G e r s t l a u e r  L., Kgl. II. Staatsanwalt, Neuburg a. D.

Diejenigen Mitglieder, welche noch nicht ihren Jahresbeitrag gezahlt haben, 
werden dringend ersucht, denselben möglichst umgehend an den Kassier der Gesell­
schaft, Herrn Sparkassenperzipient J o s e p h  M a y e r ,  München, Preysingstr. 59/1, 
einzusenden.

Auf Veranlassung von Dr. Rofs hat Herr W. B e c k e r  in Wettelroda bei 
Sangerhausen, Prov. Sachsen, der sich seit langer Zeit eingehend mit dem Studium der 
europäischen Veilchen beschäftigt und bekanntlich auch ein Exsikkatenwerk von
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Veilchen (vergleiche vorige Mitteilung) herausgibt, die Güte gehabt, die Bearbeitung 
der Veilchen Bayerns für unsere Berichte zu übernehmen. Herrn B e c k e r  sind die 
Veilchen aus dem Herbar der Gesellschaft, sowie diejenigen einiger Mitglieder über­
sandt worden. Um jedoch eine möglichst gründliche Bearbeitung der im Gebiete 
vorkommenden Veilchen zu ermöglichen, richten wir an alle Mitglieder die ergebene 
Bitte, Herrn B e c k e r  möglichst umfangreiches Material zugehen zu lassen, sei es in 
Form von Doubletten, sei es aus dem eigenen Herbar. Die Mitglieder haben davon 
auch den Vorteil, dafs ihre Veilchen dann kritisch durchgesehen, bezw. bestimmt werden. 
Wir möchten noch darauf aufmerksam machen, dafs es wichtig ist, innerhalb einer 
jeden der betreffenden Pflanzensendungen deutlich den Absender zu vermerken, um 
Verwechslungen zu vermeiden.

Unser Mitglied, Herr A l f r e d  A d e ,  zur Zeit Distriktstierarzt in Weifsmain 
in Oberfranken, hat während seines Aufenthaltes in Lindau i. B. sehr eifrig die 
dortige Gegend durchforscht und eine vollständige Zusammenstellung der in dem 
bayerischen Bodenseegebiete vorkommenden Gefäfspflanzen gemacht und diese Arbeit 
der Vorstandschaft zum Drucke eingesandt. In der Ausschufssitzung vom 3. April 
wurde beschlossen, mit Rücksicht darauf, dafs eine derartige Lokalflora von den ver­
schiedensten Standpunkten aus von grofsem Interesse ist, dieselbe in dem Bericht 
der Gesellschaft zu veröffentlichen, sobald uns die entsprechenden Mittel zur Ver­
fügung stehen. Falls eines unserer Mitglieder interessante Funde in jenem Gebiete 
gemacht haben sollte, so bitten wir, im Interesse einer möglichst grofsen Vollständig­
keit, entsprechende Mitteilungen Herrn A de zugehen lassen zu wollen.

II. Wissenschaftliche Mitteilungen.
B e i t r a g  z u r  K e n n t n i s  d e r  b a y e r i s c h e n  P o t a m o g e t o n e e n .

Von Prof. Dr. G. Fischer in Bamberg.
(Sohlufa.)

3. Hier will ich nun das Resultat meiner Untersuchungen anreihen über den 
angeblichen Pot. praelongus Wulfen von Stehen. Anfangs Oktober sah ich in einem 
Herbar einige von S e nd t ne r  gesammelte Exemplare mit der Etikette: Pot. prae­
longus. September 1856. Bach unter Stehen.“ Früchte waren nicht dabei, wohl 
aber zwei Blütenähren. Mir schien sogleich, dafs hier eine Verwechslung vorliege. 
Um die Sache genau zu prüfen, reiste ich einige Tage darnach noch eigens nach Bad 
Stehen. Ich fand daselbst alsbald massenhaft eine Pflanze, die mir mit der Se nd t -  
n e r ’schen identisch zu sein schien. Zuerst sah ich sie in einem Weiher unterhalb 
Bad Stehen noch ziemlich frisch, aber nur mit wenigen Fruchtähren. Dann fand ich 
sie nicht weit davon in dem Bach Stehen selbst. Hier waren die Pflanzen meist 
schon abgestorben, doch konnte ich aus Weiher und Bach noch genügend viele 
Pflanzen und Fruchtähren sammeln, um dieses historisch wichtige Vorkommnis in der 
Flora exsiccata Bavarica ausgeben zu können.

Später habe ich nicht nur meine in Stehen gesammelten Pflanzen sehr genau 
untersucht, sondern ich habe auch die erwähnten S e n d t n e r ’sehen Exemplare mit 
meinen Pflanzen verglichen und eingehend geprüft. Das Resultat meiner Unter­
suchungen ist dieses: S e nd t ne r s  und meine Pflanzen sind der Art nach identisch 
und nichts anderes als Pot. alpinus Balbis (rufescens Schräder) var. obscurus Ascher- 
son, forma virescens Caspary — dieselbe Pflanze, wie sie Herr Dr. Sc hwar z  in der 
hinteren Schwarzach bei Freistadt gesehen hat und wie sie (unter dem Namen Pot. rufescens 
Schräder) im hiesigen und im Erlangener Herbar aus der Gegend von Bayreuth liegt.

Pot. alpinus unterscheidet sich von Pot. praelongus wie folgt: a) Bei Pot. 
alpinus ist der Stengel gerade und bis zum Blütenstand kaum verzweigt; der Stengel,
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